
Entwichlung- und Investi‐
tionsvorhaben

Gewährleistung, dass das 
Unternehmen seinen 
Zahlungsverpflichtungen 
aus einem Projekt 
nachkommt

Nachweis der finanziellen 
Attraktivität des Projekts

Operative Projektkosten als Teil 
der Lebenszykluskosten

Projektmanagement - 
Kosten & Finanzmittel

Operatives Kostenmanagement

Ziel

Sicherstellung, das ein Projekt im Rahmen seines 
genehmigten Budgets fertig gestellt wird.

Aufgaben

Aufwandsschätzung
Kalkulation der Arbeitspaketkosten
Regelmäßige Erfassung und Auswertung der 
angefallenen und zugewiesenen Ist-Kosten
Soll-Ist-Vergleiche und Prognosen des Kostenverlaufs 
unter Einbeziehung des Projektfortschritts
Analyse von Abweichungsursachen und ggf. 
Einleitung von Korrekturmaßnahmen
Kalkulation, Vereinbarung und Dokumentation der Kosten 
von im Projektverlauf erforderlichen Änderungen
Berichterstattung an das obere Management und dem Auftraggeber
Absicherung des Projektbudgets gegen Risiken
Für eine hohe wirtschaftliche Attraktivität des Projekts sorgen

Projektkostenrechnung

Kostenartenrechnung
Kostenstellenrechnung
Kostenträgerrechnung

Siehe Mindmap "PM Kosten und 
Finanzmittel Projektkostenrechnung"

Aufwandsschätzung

Expertenschätzungen
Analogiemethoden
Prozentsatzmethoden
Parametrische Schätzsysteme

Siehe Mindmap PM Kosten und 
Finanzmittel Aufwandsschätzung

Kostenplanung / Budgetierung

Ermittlung und Zuordnung der voraussichtlich für 
das Projekt anfallenden Kosten zu Vorgängen, 
Arbeitspaketen und Projekten unter Beachtung der 
vorgegebenen Ziele und Randbedingungen

Aufschlüsselung der Kosten nach
Kostenarten
Kostenstellen
zeitlicher Verteilung

Projektbudget

Kontroll- und Steuerungsgröße
Kostencontrolling
Voraussetzung ist ausre-
ichende Gliederung

Auswertungen

Kosten je Arbeitspaket
Kosten je Kostenart
Kostenganglinie (Periodenkosten)
Kostensummenlinie (kumulierte Kosten im Zeitablauf)

Kostencontrolling

Feststellen der aktuelle Kostensituation
Durchführung Soll-/Ist-Vergleich
Durchführen Abweichungsanalyse
Steuerungsmaßnahmen

Siehe Mindmap PM Kosten und 
Finanzmittel Kostencontrolling

Strategisches Kostenmanagement

Erkenntnis

Der größte Teil der späteren Produktkosten 
wird bereits in frühen Phasen des 
Entwicklungsprojekts festgelegt
Die Kostengestaltung muss de-
mentsprechend früh angesetzt werden

Ziele

Betrachtung der gesamten Legenszykluskosten des 
Projektprodukts oder technischen Systems
Zielkostenbestimmung für Arbeitspakete anhand 
vorgegebener Projekt- und Projektfolgekosten 

Hauptinstrumente

Lebenszykluskosten
Target Costing
Erfahrungskurveneffekt
Prozesskostenrechnung

Siehe Mindmap PM Kosten und 
Finanzmittel Strategisches 
Kostenmanagement

Wirtschaftlichkeitsrechnung

Überprüfung der wirtschaftlichen Attraktivität 
des Projekts unter dem Blickwinkel der 
Entscheidungsträger

Statische Verfahren

Kostenvergleichsrechnung
Gewinnvergleichsrechnung 
und Break-Even-Analyse

Rentabilitätsrechnung
Amorotisationsrechnung

Dynamische Verfahren

Kapitalwertmethode
Interne Zinsfußmethode

Annuitätenmethode
Dynamische Amortisationsdauer
Bestimmung Kalkulationszinsfuß

Projektdeckungsrechnung

Risikoanalysen

Korrekturverfahren
Risikokennzahlen und 
Sensitivitätsanalysen

Wahrscheinlichkeitsschätzungen
Best-Case und Worst-Case 
Betrachtungen

Siehe Mindmap PM Kosten 
und Finanzmittel 
Wirtschaftlichkeitsrechnung

Finanzmittelmanagement

Zweck / Definition

Sicherstellung der Zahlungsfähigkeit 
(Liquidität) des Unternehmens bei großen 
und kapitalintensiven Projekten

Minimierung der Finanzierungskosten

Haupttätigkeiten

Darstellung, welche und wie viele 
Finanzmittel für das Projekt benötigt werden

Bereitstellung der Finanzmittel
Eigenkapital
Fremdkapital

Betrachtung Zahlungsfluss

Einzahlungen

Vorauszahlungen
Abschlagszahlungen

Schlusszahlungen
Erfolgsprämien des Auftraggebers

Verkaufserlöse nach Markteinführung

Auszahlungen

Fremdleistungen
Materialzukauf

Projektspezifische Investitionen
Reisekosten

Vertragsstrafen
Erfolgsprämien des Unternehmens

Grenzfall Löhne und Gehälter

Liquiditätsplanung

Betrachtung der Einnahmen- und Ausgabenströme
Berücksichtigung erforderlicher Sicherheitsreserven

Aufzeigen von Unter- und Überdeckungen der Finanzlage
Verschiebung von Arbeitspaketen auf spätere Zeiträume

Definitionen und Begriffe

Kosten

Geldwerte des Einsatzes von Gütern zur Erstellung von 
betrieblichen Leistungen oder (im Projektmanagement) zur 
Erledigung einer bestimmten Aufgabe (z.B. Projekt, 
Teilprojekt, Arbeitspaket)

Güter im weitesten Sinne, auch immaterielle 
Rechte und Dienstleistungen

Auch unentgeltliche Güter

Ausgaben

Geldwerte der entgeltlich erworbenen Güter
Betriebsbedingte und nicht betriebsbedingte Güter
Entstehen bereits, wenn Zahlungsverpflichtungen 
(Verbindlichkeiten) eingegangen werden.

Auszahlungen
Sind direkt an Zahlungsvorgänge geknüpft

Aufwendungen

Buchhaltung: Die einer bestimmten Periode 
zugerechneten Geldwerte des Gütereinsatzes, und 
zwar aller entgeltlich und unentgeltlich erworbenen 
Güter sowohl für Betriebsbedingte als auch für 
betriebsfremde Zwecke

Projektmanagement: Verbrauch an Geldmitteln oder 
Einsatzmitteln (Ressourcen), die für die Erledigung eines 
Projekts oder einer Teilaufgabe im Projekt notwendig sind.


